
Allgemeine Ausschreibungsbestimmungen (AAB) 

für Bezirksmeisterschaften im NLV Bezirk Weser-Ems  

- Stand: 07.12.2023 - 

 

Soweit in den einzelnen Ausschreibungen keine anderslautenden Angaben enthalten sind, 

gelten nachfolgende Bestimmungen: 

 

1. Veranstalter:  

NLV Bezirk Weser-Ems 

 

2. Durchführung: 

Die Bezirksmeisterschaften werden nach den Internationalen Wettkampfregeln (IWR) und 

der Deutschen Leichtathletik-Ordnung (DLO), jeweils in der neuesten Ausgabe, 

durchgeführt. Diese Punktewertung beinhaltet die Internationale Mehrkampfwertung. 

 

3. Haftung: 

Der Ausrichter und der Veranstalter übernehmen keine Haftung für Schäden jeglicher Art.  
 
 

4. Teilnahmerecht: 

Teilnehmen können in den ausgeschriebenen Klassen alle Mitglieder eines Vereins, die dem 

NLV und dem Bezirk Weser-Ems angehören. Übergangsmöglichkeiten für die Senioren,- 

Jugend,-und Kinderklassen sind in der DLO festgelegt und einzuhalten.  

 

Über die Teilnahme von Gaststartern außerhalb des Bezirks entscheidet der Veranstalter.  

Die Meisterschaften sollen hiervon in ihrem Ablauf nicht gestört werden.  

Die Teilnahme an Endkämpfen/ Endläufen ist nur möglich, wenn dadurch keine Athleten des 

Bezirks benachteiligt werden. 

 

Ausländische Athleten sind startberechtigt, sofern sie Mitglied in einem Verein im NLV Bezirk 

Weser-Ems sind. Sie werden nicht für die Meisterschaft gewertet, wenn sie noch für einen 

ausländischen Verein startberechtigt sind. 
  
 

5. Meldungen: 

Alle Veranstaltungen und Meisterschaften müssen ausnahmslos bei LADV angemeldet und 

genehmigt werden. DLV-Vordrucke sind nicht mehr zu verwenden.  

Die Anmeldung hat grundsätzlich mindestens vier Wochen vor Wettkampfbeginn zu 

erfolgen. 

 

Bebilderte Anleitungen zum Anlegen einer Veranstaltung sind unter  

„LADV Dokumentation“ > „Anleitungen“ zu finden. 

 

Leistungen im NLV-Bereich werden nur dann für die Bestenliste anerkannt, wenn die 

Veranstaltung über LADV angemeldet und genehmigt wurde.  

Veranstalter, die sich nicht an diese Vorgaben halten, werden die Leistungen der Athleten 

nicht in der Bestenliste wiederfinden.      
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Bei der Meldung sind der Vereins.- bzw. LG-Name, Vorname, Nachname und Jahrg. des/der 

Athleten/in, die gewünschte Disziplin und bei Läufen die Bestzeit anzugeben.  

Bei Staffelmeldungen sind alle Teilnehmer namentlich (inkl. max 2 Ersatzleute) anzugeben. 
 

6. Meldelisten: 

Meldelisten sind bei LADV nach Meldeschluss hinterlegt und dort einsehbar. 

Neben der Information besteht so die Möglichkeit, evtl. Meldefehler vor der Veranstaltung 

zu korrigieren. 

 

7. Meldeschluss: 

Der Meldeschluss, etwa eine Woche zuvor, ist einzuhalten.  

Eine Annahmebestätigung durch den Veranstalter erfolgt nicht. 

 

8. Nachmeldungen: 

Um- und Nachmeldungen können (auch am Veranstaltungstag) im Einzelfall und nur gegen 

Zahlung des doppelten Startgeldes angenommen werden.  

Über die Annahme von Nachmeldungen entscheidet der jeweilige Ausrichter.  

Soweit Nachmeldungen von vorn herein nicht möglich sind, wird dies in der Ausschreibung 

entsprechend aufgeführt. 

 

 

9. Startgeld: 
 

Startgeld: Erwachsene Jugend U 20/18 Jugend U 16 

Einzelmeldung 5,- Euro 4,- Euro 3,- Euro 

Staffel 7,- Euro 6,- Euro 5,- Euro 

Mehrkampf 1 Tag 15,- Euro 10,- Euro 8,- Euro 

Mehrkampf 2 Tage 17,- Euro 12,- Euro 10,- Euro  

10km Straßenlauf bis Halbmarathon 12,- Euro* 8,- Euro*  

DJMM - Jugend U 20 Gruppe 1: 35 Euro Gruppe 2 : 30 Euro Gruppe 3: 25 Euro 

DSMM - Jugend U 16 Gruppe 1: 35 Euro Gruppe 2 : 30 Euro Gruppe 3: 25 Euro 

DSMM - Jugend U 14   Gruppe 2 : 30 Euro Gruppe 3: 25 Euro 

DSMM - Jugend U 12 Gruppe 1: 25 Euro Gruppe 2 : 25 Euro  
 

*Findet die Meisterschaft im Rahmen einer offenen Veranstaltung statt, gelten deren 

Startgeldbeiträge. Es wird dann kein Extra-Startgeld für die Meisterschaft erhoben.   

 

10. Geräte: 

Alle Geräte werden vom Ausrichter gestellt (Ausnahme Stabhochsprungstäbe).  

Eigene Geräte dürfen nur nach vorheriger Prüfung durch den örtlichen Ausrichter zum 

Wettkampfplatz mitgebracht werden.  

Sie müssen für die Dauer der eigenen Teilnahme anderen Aktiven zur Verfügung gestellt 

werden. 
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11. Zeitmessung: 

Falls keine elektronische Zeitmessung erfolgt, ist dies in der Ausschreibung aufzuführen (gilt 

nicht für Straßen- und Crossläufe). 

 

12. Qualifikation: 

Bei mehreren Zeitläufen /Vorläufen werden die auf den Stellplatzkarten angegebenen 

Bestleistungen zur Laufeinteilung zugrunde gelegt.  

Falls keine Bestzeiten angegeben wurden, werden die Läufe vom Ausrichter nach eigenem 

Ermessen angesetzt.  

 

13. Kampfrichter: 

Bei den Einzelmeisterschaften müssen alle Vereine, die  

mehr als 4 Teilnehmer melden 1 Kampfrichter oder Helfer,  

mehr als 8 Teilnehmer melden 2 Kampfrichter oder Helfer,  

mehr als 12 Teilnehmer melden 3 Kampfrichter oder Helfer stellen. 

 

Die Kampfrichter sollten mit der Meldung möglichst namentlich gemeldet werden, 

ansonsten ist zumindest die Anzahl verbindlich anzugeben.   

Diese Kampfrichtermeldung hat gesondert per Mail an den Ausrichter zu erfolgen. 

 

Auf die Stellung der Kampfrichter/Helfer kann nur im Ausnahmefall und nur mit Zustimmung 

des Ausrichters verzichtet werden. In dem Fall hat der meldende Verein Kontakt mit dem 

Ausrichter aufzunehmen.  

Fehlt die Zustimmung des Ausrichters ist pro fehlendem Kampfrichter/Helfer eine Gebühr 

von 50 Euro zu zahlen. 

 

Für die DSMM / DJMM gilt folgende Regelung:  

1 Kampfrichter/Helfer pro Mannschaft, max. aber 3 Kampfrichter/Helfer pro Verein 

insgesamt. 

Kampfrichter/Helfer können vom Ausrichter mit bis zu 5 Euro oder Verpflegung in 

entsprechendem Gegenwert entlohnt werden. 
 

 

14. Meisterwertung: 

Für die Titelvergabe ist es unerheblich, wie viele Teilnehmer am Start sind. 

Der Erstplatzierte ist Meister. 

 

15. Urkunden: 

Die 1. - 3. bei den Erwachsenen und Jugend U 20/18 sowie die 1. - 6. bei der Jugend U 16 

erhalten Urkunden. Die Urkunden sind vom Ausrichter zu beschaffen. 
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16. Wimpel: 

Bei den BM Langstaffeln und den BM DSMM erhalten die Erstplatzierten einen 

Meisterwimpel. Dieser ist unabhängig von der Leistung und der Zahl der angetretenen 

Teilnehmer. Die Wimpel werden vom Bezirk zentral beschafft und den örtlichen Ausrichtern 

zeitnah vor dem Wettkampf übermittelt. Die Kosten trägt der Bezirk. 

 

17. Ergebnislisten: 

Die Ergebnislisten mit Veranstaltungsbericht sind zeitnah nach Veranstaltungsende per Mail 

an nachfolgende Mailadressen weiterzuleiten.  
 

Auf Landesebene (NLV-Statistiker): 

statistik@nlv-la.de 
 

Auf Bezirksebene: 

Statistiker:  

Harry Jürrens, juerrens@t-online.de 

 

stellv. Vorsitzender Wettkampforganisation: 

Dennis Schnettberg, dennis_schnettberg@web.de 
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